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 Barrierefreier Zugang bis zum Raum 

z.B. keine Treppen oder Stufen,  
Rampe mit 1,20 m breite und beidseitigem Handlauf und Radabweiser, maximal 
6 % Steigung 
Keine Absätze zwischen den Zimmern 
 

 Vorraum mit Garderobe 

 

 Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

 

 Genügend Parkmöglichkeiten 

 

 Türen so breit, dass mindestens ein Zugang mit Rollator möglich ist, auch an 

Möglichkeit zum Abstellen des Rollators denken 

 

 Sanitäre Bereiche möglichst Behindertengerecht, so dass auch ein Zugang mit 

Rollator möglich ist. 

Sollten auch Rollstuhlfahrer an der Gruppe teilnehmen können, dann gilt eine 
Bewegungsfläche von 1,50 m x 1,50 m 
 

 Keine Stolperfallen durch z.B. herumliegende Kabel, Hindernisse wie Deko, 

Pflanzen, Läufer etc. 

 

 Helligkeit der Räume, auf Kontrast achten bei Sehbeeinträchtigungen 

 

 Hörbeeinträchtigung beachten, also kein Wiederhall in den Räumen  

 

 Je nach Zielsetzung und Zeitkontingent auch auf Verpflegungsmöglichkeiten 

achten 

 

 Je nach Zielsetzung auch auf genügend Bewegungsfreiheit im Raum achten 
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